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Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Amtliche  
Bekanntmachungen

Markt Heiligenstadt i.OFr.

1. Änderung des Bebauungsplanes 
„Gründlein“ (BA II) - Heiligenstadt
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für den 
Bebauungsplan „Gründlein (BA II) - Heiligenstadt - 
1. Änderung
Der Markt Heiligenstadt i. OFr. hat mit Beschluss vom 06. Juni 
2019 die 1. Änderung des Bebauungsplans für das Baugebiet 
Gründlein“ (BA II) als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss 
wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuchs (BauGB) 
ortsüblich bekanntgemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt 
die 1. Änderung des Bebauungsplans in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung 
sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art und 
Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Bebauungsplan 
berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan 
nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden 
anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, beim 
Markt Heiligenstadt i.OFr. (Bauamt), Marktplatz 19, 91332 Hei-
ligenstadt, zu den üblichen Öffnungszeiten einsehen und über 
deren Inhalt Auskunft verlangen. Auf die Voraussetzungen 

für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die 
Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans,

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verlet-
zung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außer-
dem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Ent-
schädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB ein-
getretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird.
Heiligenstadt, 21.06.2019

K r ä m e r
1. Bürgermeister

Vollsperrung in Oberleinleiter
Oberleinleiter - total gesperrt!

In der Zeit von Montag 01.07. - Freitag 
05.07.2019 wird im Ortsbereich Oberleinlei-
ter nach Abschluss der Kanalbauarbeiten 
die komplette Asphaltierung durchgeführt. 
Während der Asphaltierungsarbeiten ist die 
Ortsdurchfahrt Oberleinleiter total gesperrt. 
In dieser Zeit kann die Ortsstraße auch nicht 
von den Anliegern genutzt werden.

Hinweis zum nächsten 
Redaktionsschluss

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes  
erscheint am

Freitag, 19. Juli 2019
Annahmeschluss für Textbeiträge ist am

Montag, 08. Juli 2019
bei der Gemeindeverwaltung im Rathaus, Bürgerbüro 

oder per E-Mail an:
petra.schick@markt-heiligenstadt.de.

Wir bitten um Beachtung, dass später eingehende 
Texte nicht mehr berücksichtigt werden.
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Spiele- und Schafkopfnachmittag
Nächster Termin: Dienstag, 09. Juli 2019 von 14:00 Uhr bis 
16:00 Uhr im Hotel Heiligenstadter Hof in Heiligenstadt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

60 - PLUS - Veranstaltung
Einladung
am Mittwoch 10. Juli um 14:00 Uhr im Heiligenstadter Hof
Thema: In der „Fränkischen“ (Fränkischen Schweiz) unter-
wegs..... (diverse mundartliche Betrachtungen)
Referent: Herr Walter Tausendpfund

Vorschau der nächsten Veranstaltungstermine:
Mittwoch, 07. August -
Vorstellung der Mobilitätsstudie des Marktes Heiligenstadt i. 
OFr. mit Herrn Christian Rausch
Mittwoch, 04. September -
Handwerk früher in Heiligenstadt Referent: Herr Harro Preiß
Mittwoch, 09. Oktober -
Vorbereitet sterben - Referent: Pastor Zimmer, Tabea
Mittwoch, 13. November -
Brauche ich das Internet? Referent: Martin Leybold
Mittwoch, 04. Dezember -
Seniorenbürgerversammlung 1. Bürgermeister Helmut Krämer

Sprechstunden Förster
An folgendem Termin finden wieder Sprechstunden statt:
- Donnerstag, 04.07.2019

zwischen 13:30 Uhr und 15:00 Uhr
- Donnerstag, 18.07.2019

zwischen 13:30 Uhr und 15:00 Uhr
im Rathaus Heiligenstadt, Marktplatz 20, Zi.Nr. 6 (Oberge-
schoss).

Brennholzinteressenten (Selbstwerbung/Polterholz) können 
sich jederzeit unter 09545/3119350 (AB) oder roman.diezel@
aelf-ba.bayern.de

Deutsche Rentenversicherung Nordbayern
In Heiligenstadt finden keine Renten-Sprechtage mehr statt.
Bei Bedarf steht die Auskunft- und Beratungsstelle in Bam-
berg zur Verfügung. Außerdem können die regelmäßigen 
Sprechtage in Ebermannstadt wahrgenommen werden. Um 
Terminvereinbarung unter der Tel.-Nr. 09194 506-66 wird 
gebeten.
Weitere Informationen erhalten Sie wie hisher unter:
www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de
Kostenlose und schnelle Hilfe gibt es auch über das Bürgerte-
lefon unter der Tel.-Nr. 0800 100048018.
Wer beabsichtigt in Rente zu gehen kann den Antrag auch mit 
Hilfe der Gemeindeverwaltung stellen. Wir bitten jedoch zur 
Antragstellung rechtzeitig (2 - 3 Monate vor Rentenbeginn) 
einen Termin zu vereinbaren bei Frau Schick, Bürgerbüro, Tel.-
Nr. 09198 929932.

Sargträger für Beisetzungen im Friedhof in 
Heiligenstadt gesucht!
Für Bestattungen im Friedhof Heiligenstadt sind zurzeit 3 Bür-
ger aus der Gemeinde als Sargträger tätig. Diese erhalten für 
jede Beisetzung ein entsprechendes Entgelt.
Wir würden wir uns sehr freuen wenn sich weitere Perso-
nen für dieses Amt melden würden.
Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit dem Friedhofsamt, Frau 
Schick, Bürgerbüro, Hauptstr. 21, persönlich oder unter Tel. 
09198/929932, in Verbindung.

Haushaltssatzung des Zweckverbandes zur 
Wasserversorgung der Poxdorfer Gruppe 
(Landkreis Bamberg)
für das Haushaltsjahr 2019
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes zur Wasser-
versorgung der Poxdorfer Gruppe hat am 29.04.2019 die Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2019 beschlossen. Von der 
Haushaltssatzung wurde mit Schreiben des Landratsamtes 
Bamberg vom 04.06.2019 Nr. 11.1-941.3 Kenntnis genom-
men. Sie enthält keine genehmigungspflichtigen Teile und wird 
nachstehend gemäß Art. 24 Abs. 1 Satz 2 KommZG amtlich 
bekanntgemacht. Gleichzeitig wird darauf hingewiesen, dass 
die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen während des ganzen 
Jahres in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 
Steinfeld, Steinfeld 86, Zimmer Nr. 2, innerhalb der allgemeinen 
Geschäftsstunden, zur Einsicht bereit liegt (§ 4 Bekanntma-
chungsverordnung) und der Haushaltsplan gemäß Art. 10 Abs. 
2 VGemO, Art. 41 KommZG, Art. 65 Abs. 3 GO vom 08.07.2019 
- 15.07.2019 öffentlich ausliegt.

Auf Grund der Art. 41 Abs. 1 des Gesetzes über die kom-
munale Zusammenarbeit (KommZG) und der Art. 65 ff. der 
Gemeindeordnung erlässt der Zweckverband folgende Haus-
haltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2019 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben
mit �  115.100,00 €
und
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben
mit �  156.000,00 €
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Umlagen

Eine Betriebskostenumlage wird nicht erhoben.
Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 19.000,00 € 
festgesetzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019 in Kraft.
Laibarös, den 14.06.2019
Zweckverband zur Wasserversorgung
der Poxdorfer Gruppe
Weiß
1. Vorsitzender

Informationen 
der Gemeindeverwaltung

Bürgermeistersprechstunde
Der Sprechtag des Bürgermeisters findet jeweils

am Dienstag ab 14:00 Uhr im Rathaus statt.
Terminvereinbarungen sind möglich und auch zweckmäßig.

Neben dem Sprechtag steht Ihnen
der Bürgermeister natürlich

auch zu den üblichen Geschäftszeiten zur Verfügung.
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Vorübergehende gaststättenrechtliche 
Genehmigung (Gestattung)
Für öffentliche Veranstaltungen, bei denen Alkohol ausge-
schenkt wird, ist eine gaststättenrechtliche Genehmigung 
(Gestattung) erforderlich.
Diese Gestattung nach § 12 Gaststättengesetz ist z.B. für Stra-
ßenfeste, Grillfeste, Schulfeste, Vereinsfeste sowie Wein- und 
Bierfeste, etc. notwendig.
Wird eine erlaubnisbedürftige Veranstaltung ohne entspre-
chende Erlaubnis durchgeführt, ist dies eine Ordnungswidrig-
keit und kann mit einer Geldbuße geahndet oder der unerlaubte 
Betrieb durch die Ordnungsbehörde untersagt und eingestellt 
werden.
Der Antrag auf Erteilung einer Gestattung ist im Bürgerbüro
- schriftlich und
- mindestens drei Wochen vor Beginn der Veranstaltung 
einzureichen.
Bei eingehenden Anträgen, welche die erforderliche Vorlaufzeit 
nicht erfüllen, kann eine Genehmigung nicht mehr erfolgen.
Weitere Informationen erhalten Sie im Bürgerbüro oder unter 
09198 929932.

Geschenkideen aus unserer Region
•	 Gemeindechronik der Marktgemeinde Heiligenstadt 

i. OFr., Preis 40,00 €, Die Gemeindechronik von allen 24 
Gemeindeteilen mit über 400 Seiten enthält viel Geschicht-
liches und ist immer interessant.

•	 Brotzeitbox Fränkische Schweiz, Preis 3,00 €
•	 Buch „Naturdenkmäler - Hungerbrunnen, Tummler, 

Steinerne Rinne“ von Erich Kropf, Preis 7,00 €
•	 Bierdeckel „Fränkische Schweiz“, Preis: 2,50 €
•	 Bierkrügla aus Stein, Preis: 5,50 €
•	 Stofftasche mit Aufdruck „Markt Heiligenstadt i. OFr.“
Alle Artikel erhalten Sie im Bürgerbüro.

Bürgerbus.des Marktes Heiligenstadt i. OFr.
Sie müssen einkaufen, zum Arzt oder wollen einfach mal einen 
Besuch bei Freunden machen?
Kommen Sie und fahren mit dem Bürgerbus. Fahrpläne und 
Informationen erhalten Sie im Bürgerbüro, Hauptstr. 21.
Der Bus fährt immer jeden Dienstag und Donnerstag für Sie.
Das Bürgerbus-Team freut sich auf Ihre Mitfahrt.

Abfalltermine 2019
Mittwoch, 10.07.2019 Biotonne
Mittwoch, 17.07.2019 Restmülltonne
Montag, 22.07.2019 Papiertonne
Mittwoch, 24.07.2019 Biotonne
Dienstag, 30.07.2019 Gelber Sack
Mittwoch, 31.07.2019 Restmülltonne

Wertstoffhof in Heiligenstadt

Öffnungszeiten:
Dienstag, 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag, 09.00 bis 12.00 Uhr
Es wird gebeten, während der Öffnungszeiten die Container 
innerhalb des Wertstoffhofes zu benutzen.

Fundsachen
1 Smartwatch-Display

Trinkwasserversorgung  
Markt Heiligenstadt i.OFr.
Trinkwasser für die Ortschaften 
Kalteneneggolsfeld, Oberngrub, Teuchatz
Das Trinkwasser für die Ortschaften Kalteneggolsfeld, Obern-
grub und Teuchatz entspricht jetzt wieder der Trinkwasserver-
ordnung. Die Trinkwasserproben, die nach der Reinigung der 
Hochbehälter in Kalteneggolsfeld, und Teuchatz (jeweils beide 
Kammern) gezogen wurden, zeigten keinerlei Verunreinigun-
gen bzw. Keime mehr auf. Das Trinkwasser ist somit wieder in 
Ordnung. Auch ist dem Trinkwasser kein Chlor mehr beigefügt.

Wasserversorgung 
 Markt Heiligenstadt i. OFr.
Aufruf zum sparsamen Umgang mit Trinkwasser

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die anhaltende Trockenheit und die tropischen Tempera-
turen können für die Wasserversorger Probleme bei der 
Trinkwasserversorgung mit sich bringen. Die Grundwas-
serstände sind in unsere Region seit April 2019 gesunken. 
Wie Sie vielleicht der Presse entnommen haben betrifft das 
größere Landstriche in Bayern. Die Situation wird zahlreiche 
Wasserversorger veranlassen, entsprechende Maßnahme 
bei der Verwendung von Trinkwasser festzulegen.
Da zum jetzigen Zeitpunkt nicht absehbar ist, dass grö-
ßere Niederschläge kommen, bitte ich Sie auf diesem Weg 
sparsam mit dem wertvollen Gut Wasser umzugehen. Um 
eventuelle Engpässe in der Wasserversorgung vermeiden 
zu können, sollten Sie auf jeden Fall keine größeren Was-
sermengen entnehmen und das Gießen von Rasenflächen 
unterlassen.
Wir bitten um entsprechende Beachtung und Unterstützung.
Mit freundlichen Grüßen

Krämer
1. Bürgermeister
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Markt Heiligenstadt i. OFr.
Homepage: www.markt-heiligenstadt.de
Vermittlung 09198/9299-0

Parteiverkehr
Öffnungszeiten Rathaus und Bauamt
Montag - Freitag ������������������������������������7.30 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag ����������������������������������������������13.00 Uhr - 16.45 Uhr
Donnerstag ������������������������������������������13.00 Uhr - 17.45 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag - Freitag ������������������������������������7.30 Uhr - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, Mittwoch ����������������13.00 Uhr - 16.45 Uhr
Donnerstag������������������������������������������ 13.00 Uhr - 17.45 Uhr

Wichtige Rufnummern
Rathaus:
Marktplatz 20, 91332 Heiligenstadt i. OFr.
Telefax���������������������������������������������������������������������� 9299-40
1. Bürgermeister Krämer ��������������������������������������� 9299-10
E-Mail: helmut.kraemer@markt-heiligenstadt.de
Frau Schnörer���������������������������������������������������������� 9299-10
Sekretariat Bürgermeister
E-Mail: rathaus@markt-heiligenstadt.de
Frau Leicht��������������������������������������������������������������� 9299-41
Steuern (Grund- u. Gewerbesteuer, Hundesteuer),
Fremdenverkehrsabgabe, Abwasserabgabe,
Mieten und Pachten, Wasser- und Kanalgebühren
E-Mail: doris.leicht@markt-heiligenstadt.de
Frau Nüßlein ������������������������������������������������������������ 9299-43
Kämmerin, Mahnungen, Vollstreckungen
E-Mail: beate.nuesslein@markt-heiligenstadt.de
Frau Schmeußer������������������������������������������������������ 9299-44
Leiterin Kasse, Buchhaltung
E-Mail: monika.schmeusser@markt-heiligenstadt.de
Frau Wilhelm ����������������������������������������������������������� 9299-45
Kasse, Versicherungen
E-Mail: luisa.wilhelm@markt-heiligenstadt.de

Bauamt (rotes Gebäude)
Marktplatz 19, 91332 Heiligenstadt i. OFr.
Telefax���������������������������������������������������������������������� 9299-55
Herr Schmidt ����������������������������������������������������������� 9299-20
Geschäftsleiter, Leiter Bauamt und Bauhof, Beitragsrecht, 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung, Satzungs-
recht, Wahlen, Breitband, Feuerwehrwesen
E-Mail: ruediger.schmidt@markt-heiligenstadt.de
Herr Schmitt������������������������������������������������������������� 9299-21
Bauverwaltung
E-Mail: niclas.schmitt@markt-heiligenstadt.de
Frau Schmidthammer���������������������������������������������� 9299-24
Personalamt, Schülerbeförderung,
E-Mail: karin.schmidthammer@markt-heiligenstadt.de
Frau Loskarn������������������������������������������������������������ 9299-25
Homepage, Archiv u. Registratur, Straßen und Wege
E-Mail: michaela.loskarn@markt-heiligenstadt.de

Bürgerbüro (blaues Gebäude):
Hauptstraße 21, 91332 Heiligenstadt i. OFr.
Telefax���������������������������������������������������������������������� 9299-35
Frau Stöcklein���������������������������������������������������������� 9299-31
Tourismus, Belegung Pavillon und Oertelscheune, Bürger-
bus, Märkte, Ferienprogramm
E-Mail: jaquelin.stoecklein@markt-heiligenstadt.de
Frau Schick�������������������������������������������������������������� 9299-32
Standesamt, Friedhof, Gewerbeamt, Rentenversicherung, 
Senioreninitiative 60 plus, Mitteilungsblatt, Einwohner-
melde- und Passamt, Fundbüro, Jagd- und Fischereiwe-
sen, Land- und Forstwirtschaft, Müllabfuhr,
E-Mail: petra.schick@markt-heiligenstadt.de

Wichtige Rufnummern in Heiligenstadt:
Grundschule Heiligenstadt ...........................................  297
Kindergarten Heiligenstadt ..........................................  495
Bücherei .................................................................  998446
Evang. Kirche ...............................................................  332
Kath. Kirche ..................................................................  324
Tabea Leinleitertal (Familienzentrum) .......................  808-0
Apotheke ................................................................  998844

Ärzte:
Dr. Landendörfer .....................................................  9282-0
Praxis Wiedenmaier ....................................................  1213
Zahnärzte Drs. Dinse ....................................................  798
Tierarzt Dr. Just ............................  315 oder 0171/7779219

Weitere wichtige Telefonnummern:
Landratsamt Bamberg .......................................  0951/85-0
Polizei Bamberg .............................................  0951/9129-0
Polizei-Notruf ................................................................  110
Feuerwehr .....................................................................  112

Integrierte Leitstelle 
für Rettungsdienst und Feuerwehr
......................................................................................  112
Ärztliche Bereitschaft ..................  116 117 ohne Vorwahl
Kinderärztlicher Notdienst ...........116 117 ohne Vorwahl

Bayernwerk
Stromrechnungen (Grundversorgung) ......  0871/95386200
Entstörungsdienst Strom (0.00 - 24.00 Uhr) . 0941/28003366
Entstörungsdienst Gas** (0.00 - 24.00 Uhr) . 0180/2192081*
Technischer Kundenservice ......................  0941/28003311
............................................................ Fax: 0941/28003312
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik) .  0871/96560010
............................................................ Fax: 0871/96560148
* 6 Cent pro Anruf oder Fax aus dem deutschen Festnetz
** Diese Gespräche werden aufgezeichnet

Förster Herr Diezel
Forstoberinspektor Roman Diezel ...........  09545 / 3119350
Mobil: ......................................................  0160 / 9075 9378
roman.diezel@aelf-ba.bayern.de

Öffnungszeiten und wichtige Rufnummern
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Dieses zwanglose Treffen von Seniorenbeauftragten und Akti-
ven der Seniorenarbeit im Landkreis wird vierteljährlich ange-
boten. Der Stammtisch bietet Gelegenheit für Austausch und 
kollegiale Beratung ohne „offizielles“ Programm. Sie alle haben 
Erfahrungen und Ideen, die für die anderen hilfreich sind.
Vor dem „Stammtisch“ besteht um 18.30 Uhr die Möglichkeit 
bei einem Gottesdienst in der Dorothee-Kirche die „Seele“ zu 
stärken.
Das Treffen sorgt für einen gesunden „Leib“ nicht nur durch 
Selbstgebrautes und Hausgemachtes, sondern vielmehr durch 
den wertschätzenden Austausch von meist Ehrenamtlichen, die 
sich für Senioren in den verschiedensten Bereichen einsetzen.
Hier nimmt jeder was mit. Interessensaustausch, Voneinander 
lernen und profitieren, Lösungsmöglichkeiten vorschlagen und 
diskutieren. Kurzweilig und spannend, der Seniorenstamm-
tisch.

Landwirtschaftsschule  
Abt. Hauswirtschaft 2019.
Nach rund eineinhalb Jahren ist es geschafft
Im Oktober startet wieder ein Studiengang Hauswirtschaft 
in Teilzeitform
Die Landwirtschaftsschule - Abteilung Hauswirtschaft Bam-
berg beginnt am 8. Oktober 2019 mit einem neuen Semester 
der einsemestrigen Fachschule in Teilzeitform. Das Angebot 
richtet sich an Personen mit abgeschlossener Berufsausbil-
dung außerhalb der Hauswirtschaft und führt zum Abschluss 
„Fachkraft für Ernährung und Haushaltsführung“. Auch ohne 
abgeschlossenen Beruf ist eine Sonderzulassung möglich. 
Anschließend kann, bei Erfüllung der Voraussetzungen, die 
Abschlussprüfung zur Hauswirtschafterin abgelegt werden. Bil-
dungsziele sind die Vermittlung praktischer Fertigkeiten sowie 
eines breiten Fachwissens im Bereich Ernährung und Haus-
haltsführung. Die Schule fördert unternehmerisches Denken 
und Handeln und stärkt Persönlichkeit und Auftreten. Darüber 
hinaus vermittelt die Schule die berufs- und arbeitspädago-
gische Eignung zum Ausbilden und Anleiten von Personen. 
Damit Bildung neben Beruf und Familie möglich ist, findet der 
Unterricht in Teilzeitform an zwei Tagen pro Woche statt. Der 
Besuch der Schule ist kostenlos.
Weitere Auskünfte erteilt Sigrid Gebhardt, AELF Bamberg, 
Schillerplatz 15, 96047 Bamberg, Telefon 0951 8687-33 oder 
0951 8687-0, E-Mail: sigrid.gebhardt@aelf-ba.bayern.de oder 
poststelle@aelf-ba.bayern.de.

Ferien(s)pass 2019
Der Ferienpass kostet 4 Euro und bietet Kindern und Jugend-
lichen von 4 bis 18 Jahren zahlreiche Ermäßigungen und kos-
tenlose Eintritte während der Sommerferien in der Region Bam-
berg und darüber hinaus.
2019 beinhaltet er knapp 100 Gutscheine für spannende Aus-
flugsziele und viele attraktive Vergünstigungen, die abwechs-
lungsreiche Ferien garantieren. Wer alle Gutscheine in 
Anspruch nimmt, kann über 200 Euro sparen. Dabei handelt es 
sich um Angebote bei denen Kinder alleine, mit Freunden oder 
mit der ganzen Familie etwas erleben können.
Erhältlich ist der Ferienpass ab sofort beim Stadtjugendamt 
(Kommunale Jugendarbeit, Zimmer 2), an den Infotheken von 
Stadt und Landratsamt, bei den Gemeindeverwaltungen, in 
den Filialen der Sparkasse Bamberg, bei der VR Bank Bam-
berg e.G. mit allen Geschäftsstellen und in der Raiffeisenbank 
Burgebrach-Stegaurach. Kinderreiche Familien erhalten den 
dritten und jeden weiteren Ferienpass kostenlos bei den Ver-
kaufsstellen in der Stadtverwaltung bzw. den Gemeindeverwal-
tungen.

Zentrum Bayern Familie und Soziales
Außensprechtage
Wir kommen in Ihre Nähe - Wir bieten in regelmäßigen Abstän-
den Sprechtage in Ihrer Nähe an. Dort können Sie sich persön-
lich beraten lassen, Anträge stellen und Unterlagen abgeben.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern ist außerhalb
der normalen Sprechzeiten für Sie telefonisch erreichbar
unter der Service-Nummer 116117 ohne Vorwahl.

Notruf - wenn jede Minute zählt
Sie haben plötzlich heftige Beschwerden oder hatten einen 
Unfall. Und fürchten ernste bis lebensbedrohliche Folgen, 
wenn Sie nicht sofort behandelt werden. Jetzt gilt es, keine Zeit 
zu verlieren.
Wählen Sie sofort den Notruf: 112

Ärztliche Notfallpraxis
Wir sind für Sie da:
•	 Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 21.00 Uhr
•	 Mittwoch und Freitag 16.00 - 21.00 Uhr
•	 Samstag, Sonntag und Feiertag 09.00 - 21.00 Uhr
Ohne telefonische Voranmeldung
im Gesundheitszentrum Krankenhausstraße 8, 91301 Forch-
heim
notfallpraxis@ugef.com
www.ugef-notfallpraxis-forchheim.de

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden in der Praxis jeweils von 10:00 bis 12:00 Uhr 
sowie von 18:00 bis 19:00 Uhr.
Den zahnärztlichen Notdienst erreichen Sie unter 
0800/6649289.
Juli 2019
06./07. Dr. Sellmann Mark
13./14. Dr. Sestak Eckhard
20./21. ZA Stein Michael
27./28. Dr. Steinhäuser Gerhard

Tourismus

Mach mit Nordic Walking-Gruppe
Wir treffen uns immer am Mittwoch beim Parkplatz vor dem 
Flurbereinigungsfelsen (zwischen Heiligenstadt und Stücht)
In der Sommerzeit geht es um 18 Uhr los. (Winterzeit: 15 Uhr)
Auch Anfänger und langsame Walker sind bei jeden Wetter 
herzlich willkommen.
Streckenlänge: ca. 4,1 km
Es freuen sich über Ihre Teilnahme die
Nordic-Walking-Freunde Markt Heiligenstadt i. OFr.

Nachrichten anderer 
Stellen und Behörden

Landratsamt Bamberg
Treffen der Seniorenarbeit
Am Dienstag, 16. Juli findet um 19 Uhr im Brauerei-Gasthof 
Kundmüller der „Stammtisch Seniorenarbeit“ statt. Hilmar Wed-
ler von der Maria-Betz-Stiftung „Hilfe für Senioren“ Oberhaid 
lädt herzlich ein.
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Sonntag, 14. Juli 2019
09:00 Uhr Gebet am Sonntag (Raum 3)
09:30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Frank Szecny (EFG Haßfurt)
Mittwoch, 17. Juli 2019
09:00 Uhr Gebet am Mittwoch (Raum 3)
19:00 Uhr Bibelgespräch (Raum 3)

Jes. 41,21-29
Donnerstag, 18. Juli 2019
15:30 Uhr Bibelstunde (Raum 1)

Jes. 41,21-29
Sonntag, 21. Juli 2019
09:00 Uhr Gebet am Sonntag (Raum 3)
09:30 Uhr Gottesdienst

Predigt: Pastor Dirk Zimmer zu Mt. 9,35-10,10

Evangelisch- Lutherische  
Kirchengemeinde Heiligenstadt
Gottesdienste und Veranstaltungen
Mittwoch 03.07.
19.30 Uhr Gebet unter dem Kreuz, Heiligenstadt
Sonntag 07.07.
09.30 Uhr Gottesdienst, Heiligenstadt
09.30 Uhr Kindergottesdienst, Gemeindezentrum
Dienstag 09.07.

Seniorenausflug nach Neufrankenroda zur Fami-
lienkommunität Siloah, Pfr. Schaube. Anmeldung 
bitte bei Elisabeth Saar, Tel. 99 74 74

Freitag 12.07.
11.00 Uhr Abschlussgottesdienst Kindergarten, Heiligen-

stadt
Samstag 13.07.
09.30 Uhr Trauung Sponsel/Volk, Siegritz
Sonntag 14.07.
08.30 Uhr Gottesdienst mit Dankopfer, Siegritz
09.30 Uhr Gottesdienst mit Dankopfer, Heiligenstadt
09.30 Uhr Kindergottesdienst, Gemeindezentrum
17.00 Uhr Bläsermusik mit dem Posaunenchor, Konzert, 

Heiligenstadt
Dienstag 16.07.
19.30 Uhr Gebet unter dem Kreuz, Heiligenstadt
Sonntag 21.07.
09.30 Uhr GD, Heil., par. Kindergo.
10.00 Uhr Dekanats-GD, Burgruine Neideck

Voranzeige
15.09. Feier der silbernen Konfirmation

Regelmäßige Gruppen
Montags 
17.30 Uhr

Jungschar, Gemeindezentrum

Montags 
19.15 Uhr

Tanzgruppe Saltate, Gemeindezentrum

Dienstags 
19.30 Uhr

Kirchenchorprobe, Kirche Siegritz
(Ansprechpartnerin: Daniela Schäfer)

Dienstags 
19.30 Uhr

Männerkreis, Gemeindezentrum
(zweiwöchentlich, Siegfried Neudecker)

Mittwochs 
09.00

Eltern-Kind-Kreis 1, Gemeindezentrum
(Sandra Lang)

Donnerstags 
09.00 Uhr

Eltern-Kind-Kreis 2, Gemeindezentrum
(Sandra Dorsch)

Donnerstags 
19.30

Jugendtreff, Gemeindezentrum

Freitags
19.30

Posaunenchor, Gemeindezentrum
(Martin Wretschitsch)

Ihre nächsten Sprechtage in Bamberg sind:
am Dienstag, 1. Oktober 2019 von 09:00 bis 15:00 Uhr
am Dienstag, 5. November 2019 von 09:00 bis 15:00 Uhr
am Dienstag, 3. Dezember 2019 von 09:00 bis 15:00 Uhr
Bibliothek im Rathaus Bamberg, Maximiliansplatz 3, 96047 
Bamberg.

Außerdem erreichen Sie das ZBFS unter der Rufnummer 
0921/605-1

Energieberatungstermine  
der Stadt und des Landkreises Bamberg
Es ist darauf hinzuweisen, dass für die kostenlose Energiebe-
ratung - jeweils in der Zeit von 12.00 Uhr bis 17.45 Uhr - aus 
Gründen der Terminplanung - unbedingt eine telefonische 
Anmeldung erforderlich ist. Die Beratungen finden im wöchent-
lichen Wechsel in den Räumen des Landratsamtes Bamberg, 
Ludwigstraße 23, 96052 Bamberg bzw. im Rathaus der Stadt 
Bamberg, Maximiliansplatz 3, 96047 Bamberg statt. Bei der 
Anmeldung wird auch die jeweilige Zimmer-Nr. bekanntgege-
ben, wo die Beratungen durchgeführt werden.

Anmeldung beim Landratsamt Bamberg: 0951 / 85-554
Anmeldung bei der Stadt Bamberg: 0951 / 87-1724

Termine:
10.07. - Stadt Bamberg
17.07. - Landkreis Bamberg
24.07. - Stadt Bamberg
31.07. - keine Beratung
07.08. - keine Beratung

Gemeindebücherei

Öffnungszeiten:
Montag 17:00 bis 19:00 Uhr
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 9:30 bis 11:30 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
Heiligenstadt Christuskirche
Dienstag, 02. Juli 2019
15:00 Uhr Themennachmittag:

„Alzheimer ist heilbar“
Ref.: Dr. Christine Sauer

Mittwoch, 03. Juli 2019
09:00 Uhr Gebet am Mittwoch (Raum 3)
Sonntag, 07. Juli 2019
09:00 Uhr Gebet am Sonntag (Raum 3)
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Predigt: Steffi Eggers-Macuch (Tabea HH)
Mittwoch, 10. Juli 2019
09:00 Uhr Gebet am Mittwoch (Raum 3)
19:00 Uhr Bibelgespräch (Raum 3)

Jes. 41,8-13
Donnerstag, 11. Juli 2019
15:30 Uhr Bibelstunde (Raum 1)

Jes. 41,8-13
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Trauungen, Jubelfeiern, Jubiläen (HS/TP)
Wer in der nächsten Zeit eine kirchliche Feier wünscht (z. B. 
Trauung, Jubelhochzeit, Jubiläum, …), möchte sich bitte früh-
zeitig an das Katholische Pfarramt in Heiligenstadt wenden. 
Konkrete Planungen sind erst nach Absprache mit allen Betei-
ligten an einer Festivität sinnvoll.

Beerdigungen (HS/TP)
Bei der Vereinbarung von Beerdigungsterminen helfen die 
Mesner der Pfarrkirchen gern weiter. Für die Pfarrei Heiligen-
stadt-Burggrub Herr Freitag (Tel.: 09198/732) und für die Pfar-
rei Tiefenpölz Herr Pickel (Tel.: 09198/8944).

Gottesdienst im Fernsehen (HS/TP)
Der Satellitensender KTV überträgt täglich um 19:00 Uhr live 
eine Heilige Messe aus seiner Studiokapelle in Gossau. Wer 
gesundheitlich nicht in der Lage ist, an den Gottesdiensten 
seiner Heimatgemeinde teilzunehmen, sei auf dieses Angebot 
hingewiesen.

Unkostenbeitrag für die Gottesdienstordnung (HS/TP)
Für die Gottesdienstordnung in den Pfarreien Heiligenstadt-
Burggrub und Tiefenpölz mit der Kuratie Gunzendorf erbitten 
wir einen Unkostenbeitrag von 10 Cent. Bitte werfen Sie das 
Geldstück in die Opferkästen der jeweiligen (Pfarr-) Kirchen 
ein. Vielen Dank!

Frauenkreis in Heiligenstadt (04.07., 19:30, HS)

Fußwallfahrt der Pfarrei Heiligenstadt-Burggrub zum Gügel 
(06.07., 07:00/12:00, HS/GG)

Kinderkirche KiKi in Heiligenstadt (07.07., 10:00, HS)

Mensch ärgere Dich nicht Turnier im Pfarrheim in Heiligen-
stadt (13.07., 15:00, HS)
Am Samstag, den 13. Juli 2019, findet um 15:00 Uhr ein 
Mensch ärgere Dich nicht Turnier im Pfarrheim in Heiligenstadt 
statt. Dazu sind Kinder ab der dritten Klasse, Jugendliche und 
auch Erwachsene herzlich eingeladen.

Eucharistiefeier zur DJK-Sportlerkerwa in Teuchatz (14.07., 
08:30, TZ)

Patronatsfest in Kalteneggolsfeld (21.07., 08:30, KE)

Pfarrer Seel: Verzicht auf die Pfarrei Buttenheim und Ver-
setzung in den vorübergehenden Ruhestand (31.08., BH)
Nach langfristigem Krankenstand hat Herr Pfarrer Seel seinen 
Verzicht auf die Pfarrei Buttenheim erklärt und um Versetzung 
in den vorübergehenden Ruhestand gebeten. Seine Exzellenz, 
unser Hochwürdigster Herr Erzbischof Dr. Ludwig Schick, hat 
den Amtsverzicht mit Wirkung vom 31. August 2019 ange-
nommen und der Bitte um Versetzung in den vorübergehen-
den Ruhestand entsprochen. Herrn Pfarrer Seel gelten unser 
Gebet und guten Wünsche zur Wiedererlangung einer stabilen 
Gesundheit.
Für genauere Informationen sei an der Stelle auf die aktuelle 
Ausgabe der Gottesdienstordnung verwiesen. Sie liegt an den 
Schriftenständen in den (Pfarr-) Kirchen auf.

Aus der Geschichte von 
Heiligenstadt und Umgebung

Siegritz 1969 -  
Ein Großbrand verändert das Dorf
Im letzten Mitteilungsblatt haben wir über die Brandkatastrophe 
am 24.07.1969, bei der fünf landwirtschaftliche Anwesen in der 
Ortsmitte von den Flammen heimgesucht wurden, berichtet. 
Ohnmächtig wegen der unfassbaren Ereignisse und gekenn-
zeichnet von den Strapazen wussten die Betroffenen nicht, was 
sie machen sollten. Fragen wie: Wer ersetzt mir den Schaden? 
Reicht meine Brandversicherung aus oder nicht, wie baue ich 
mir wieder eine Existenz auf? Soll ich mit der Landwirtschaft 
aufhören und auf Arbeit gehen? Diese und viele Fragen konn-
ten nicht sofort beantwortet werden und zermarterten die 
Betroffenen. 

Hinweis:
Eine herzliche Bitte an die Eheleute, die Hochzeitsjubiläen 
haben: wenn Sie anlässlich Ihres Festtages eine Dankandacht 
mit Segnung feiern möchten, melden Sie sich bitte im Pfarramt, 
Telefon: 09198/ 332

Ev. Pfarramt Aufseß
Familiengottesdienst in Oberaufseß
Herzliche Einladung zu einem Familiengottesdienst in der 
romantischen Kulisse des Schlosses Oberaufseß. Dieser Got-
tesdienst wird von den evangelischen Kirchengemeinden Auf-
seß und Brunn veranstaltet. Das Thema des Gottesdienstes ist: 
„Auf Schatzsuche.“ Der Gottesdienst wird vom Posaunenchor 
Aufseß - Brunn und dem Kirchenchor musikalisch ausgestaltet.
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es einen Frühschoppen 
im Schlosshof mit Bewirtung durch die Kirchengemeinde.
Zeit: Sonntag, 7. Juli, 10.00 Uhr
Ort: Scheune und Schlosshof von Oberaufseß,
91347 Aufseß, Oberaufseß 1.
Parkmöglichkeiten sind in der Wiese an der Allee oberhalb des 
Schlosses.
Info: Ev. Pfarramt Aufseß 09198/998822

Kath. Pfarreien Heiligenstadt-Burggrub und 
Tiefenpölz
Gottesdienstordnung
Sa. 06.07.
07:00 Uhr Fußwallfahrt zum Gügel, Heiligenstadt
12:00 Uhr Wallfahreramt, Gügel
So. 07.07.
08:30 Uhr Eucharistiefeier zum 125-jährigen Gründungsfest 

der FFW Tiefenpölz, Tiefenpölz
10:00 Uhr Wortgottesdienst und Kinderkirche, Heiligenstadt
Mo. 08.07.
19:00 Uhr Rosenkranz um Priesterberufe, Tiefenpölz
Di. 09.07.
19:00 Uhr Eucharistiefeier, Heiligenstadt
Do. 11.07.
19:00 Uhr Eucharistiefeier, Oberngrub
Sa. 13.07.
18:00 Uhr Vorabendmesse/Pfarrgottesdienst, Burggrub
So. 14.07.
08:30 Uhr Eucharistiefeier zur DJK-Sportlerkerwa, Teuchatz
10:00 Uhr Wortgottesdienst, Heiligenstadt
Mo. 15.07.
19:00 Uhr Rosenkranz um Priesterberufe, Tiefenpölz
Do. 18.07.
19:00 Uhr Eucharistiefeier, Herzogenreuth
Sa. 20.07.
18:00 Uhr Vorabendmesse, Burggrub
So. 21.07.
08:30 Uhr Eucharistiefeier zum Patronatsfest,

Kalteneggolsfeld
10:00 Uhr Wortgottesdienst, Heiligenstadt

Informationen und Veranstaltungen
Kontakt zum Pfarramt (HS/TP)
Wer ein Anliegen hat, das nicht unter die Rubrik „hohe Priorität“ 
bzw. „seelsorgerischer Notfall“ fällt, möchte bitte die ausgewie-
senen Bürozeiten beachten. Nach Möglichkeit sind Anfragen 
per Email zu empfehlen (st-paul.heiligenstadt@erzbistum-bam-
berg.de).

Tauffeiern (HS/TP)
Einschlägige Informationen und alle Tauftermine bis zur Som-
merpause 2019 sind auf Seite 03 im Pfarrbrief zum Osterfest 
2019 veröffentlicht. Bei Bedarf empfiehlt sich entsprechende 
Vormerkung und rechtzeitige Anmeldung dafür.
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Die Reihe der Experten� Fotos: Kommune

Sobald einigermaßen Klarheit über die Leistungen der Ver-
sicherungen bestand und die Betroffenen etwas Abstand 
gewonnen hatten, setzten die Beratungen und Überlegungen 
hinsichtlich der Schadensbehebung ein. Zahlreiche Einzelge-
spräche wurden geführt, in denen die Beteiligten immer wieder 
die Unterstützung der Behörden erfahren konnten. Innerhalbe 
kürzester Zeit mussten die Inhaber der Betriebe weitreichende 
Zukunftsentscheidungen treffen. In beeindruckender Art und 
Weise wurde hier von den Behörden unbürokratisch geholfen. 
Es gab Genehmigungen für den Wiederaufbau in mündlicher 
Form. Ein Segen, insbesondere für die vom Brand Betroffe-
nen war auch die damals laufende Flurbereinigung und die 
sehr schnell eingeleitete Dorfsanierung. Die finanziellen Hil-
fen, die im Rahmen der Dorfsanierung gewährt wurden, hal-
fen den Brandgeschädigten bei der schnellen Realisierung 
der Neubau-Maßnahmen. Für manche eröffneten sich völlig 
neue Zukunftsperspektiven. Wesentlich dazu beigetragen hat 
die seit 1962 laufende Flurbereinigung. Sie war die Vorausset-
zung, dass zwei landwirtschaftliche Anwesen auf Grund ihrer 
engen Hoflage (Scheuering 38 und Hofmann 23) mit ihren 
Betrieben „aussiedeln“ konnten. Die anderen Betriebe konnten 
schon innerhalb von nur 6 Wochen mit dem Wiederaufbau bzw. 
Neubau beginnen und mit Unterstützung der Nachbarn und 
Freunde nach relativ kurzer Bauzeit die neuen Gebäulichkeiten 
nutzen.
So veränderte sich der Ort:
In der Dorfmitte, wo einst vier landwirtschaftliche Anwesen 
lagen, steht heute nur noch der Betrieb Hennig, Hs-Nr. 24. An 
der Stelle des Anwesens Krämer, Hs-Nr. 22 befindet sich der 
Kinderspielplatz. Die Betriebe Hennig, Hs-Nr. 25 und Krämer, 
Hs-Nr. 22 sind Richtung Neudorf am „Hohenbühl“ ausgesiedelt 
und haben damit die Grundlage geschaffen, dass sie im Voller-
werb weiterwirtschaften konnten.
Der Betrieb Hofmann, der bereits vor dem Brand mit der Aus-
siedlung seines Betriebes begonnen hat, ist nunmehr in Rich-
tung Veilbronn links der Kreisstraße zu Hause. Das dem Brand 
zum Opfer gefallene Haus Trautner, Hs-Nr. 26 wurde an fast 
gleicher Stelle wieder aufgebaut.
50 Jahre nach diesem Großbrand gibt es noch viele Zeitzeu-
gen, die die Brandkatastrophe erlebt haben. Die Brandkatas-
trophe von Siegritz wird den Siegritzern noch lange in Erinne-
rung bleiben. Unvergessen bleiben wird aber auch, wie nach 
dem Brand in solidarischer Weise der Wiederaufbau angegan-
gen und die schwierige Situation überwunden wurde. Die Hilfe 
die den Betroffenen unmittelbar nach dem Brand und auch 
später zuteil wurde, war einmalig.
Es bleibt zu wünschen, dass unsere Dörfer und die dort leben-
den Menschen in Zukunft von solchen Katastrophen verschont 
bleiben.
Verfasser:
Helmut Krämer, Bürgermeister

Dann noch die Fragen der Polizei, der Feuerwehr, der Kriminal-
polizei, der Versicherungsleute und wie es auch heute noch so 
üblich ist, vieler neugieriger Menschen. Die Betroffenen waren 
damit beschäftigt, den gröbsten Schutt zur Seite zu räumen.
Es war ein Bild des Jammers.

Die Aufräumungsarbeiten haben begonnen. Menschen im Ein-
satz

Bereits am Tag des Brandes und in den Tagen danach sag-
ten der damalige Landrat Josef Kaiser, namhafte Bundes- und 
Landespolitiker, unter anderem Bundestagsvizepräsident 
Schmitt-Vockenhausen, Hilfe und Unterstützung zu.
Die Betroffenen fragten sich, wird diese Hilfe reichen? Doch 
dann kam große Hilfe von allen Seiten. Die Brandgeschädigten, 
die ihr Dach über den Kopf verloren haben, wurden von Ver-
wandten und Bekannten aufgenommen. Die ehemalige Schule 
diente zum Teil als Wohnraum, so war dort die Familie Hennig, 
Siegritz 24 untergebracht. Von den Nachbargemeinden, von 
den Kirchen, den Geschäfts- und Privatleuten, selbst von den 
Naturfreunden aus Fürth, gingen Geld und Sachspenden ein. 
Man war froh und dankbar über jede Hilfe. Hatten doch dieje-
nigen, die ihr Hab und Gut verloren haben, wenigstens wieder 
etwas zum Anziehen. Fleißig ging der damalige Bürgermeister 
Hans Scheuering, Siegritz 6 daran, Geld und Sachspenden an 
die Geschädigten zu verteilen. Gleichzeitig waren die Behör-
den, das damalige Landratsamt Ebermannstadt, das Landwirt-
schaftsamt, Flurbereinigungsamt und viele andere mehr, vor 
Ort und versicherten schnell zu helfen. Namen, wie Landrat 
Kaiser, Dr. Siebeneicher, Emil Hofmann, Lorenz Bundscherer, 
Fuchs, Schmolke, Vollmer, Bauriedl und Lahres sind noch eini-
gen wenigen älteren Bewohnern ein Begriff.
Im Gasthaus Audenrith wurden die Weichen für die neue 
Zukunft der Familien gestellt, die beim Brand am vergangen 
Donnerstag Hab und Gut verloren haben.

Mitglieder der Familien Hennig, Hofmann und Krämer

Zu jeder Zeit selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

anzeigen.wittich.de
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FFW Brunn
Die FFW Brunn lädt ein zur Kirchweih mit Unterhaltungs-
musik und Tanz vom 18. Juli bis 22. Juli 2019 in der Fest-
halle Brunn

Donnerstag
ab 19 Uhr Bierprobe
Freitag
ab 20 Uhr „die „Doh“
Samstag
ab 18 Uhr Kirchweihbetrieb und ab 20 Uhr Blaskapelle Hoch-
stahl
Sonntag
ab 10 Uhr Frühschoppen, ab 11.30 Uhr Mittagessen und ab 
17.30 Uhr „Safari“
Montag
ab 11.30 Uhr Kirchweihbetrieb und ab 19.30 Uhr „Pinzberger 
Haderlumpen“
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. An allen Tagen 
Kaffee und Kuchen. Sonntagnachmittag für alle Kinder kosten-
lose Pferdekutschfahrten.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Bürgerinnen und Bürger von 
Brunn.
- Eintritt immer frei -

VdK OV Heiligenstadt
Der V d K wandert
Die Vertreterin der jüngeren Generation lädt zu einer Wande-
rung am 20.07.2019 um 14.30 Uhr, Treffpunkt Marktplatz in 
Heiligenstadt, ein.
Wir fahren in Gruppen nach Ebermannstadt.
Die Wanderung findet nur bei gutem Wetter statt.
Die Wanderung ist geplant von Ebermannstadt nach Pretzfeld 
und zurück. Danach Einkehr im Wiesentgarten.
Anmeldung wird erbeten bis zum 10.07.2019 bei Käte 
Besand, Telefon 09198 / 5781625, wegen Platzreservierung. 
Bitte auch auf den Anrufbeantworter sprechen, falls nicht per-
sönlich erreichbar.
Wir würden uns sehr freuen über eine zahlreiche Teilnahme.

Einladung zur Weinfahrt nach Markelsheim
Am Donnerstag, den 05.09.2019
Abfahrt ist um 12.00 Uhr am Marktplatz in Heiligenstadt
Fahrt mit dem „GELBEN WAGEN“ incl. Weinprobe, Unterhal-
tung, Musik und Vesper. Preis 43,00 Euro
Anmeldung und Bezahlung bei Monika Kraus, Tel. 09198 / 
1544
Bei einer Absage nach erfolgter Anmeldung ist für einen Ersatz-
teilnehmer zu sorgen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.
Die Vorstandschaft des VdK OV Heiligenstadt

Jahresausflug Gartenbauverein Markt 
Heiligenstadt
Noch Plätze frei
Am Samstag, 10.August 2019 startet unser alljährlicher Ver-
einsausflug ins Tropenhaus am Rennstein „Klein Eden“ mit Füh-
rung und Besuch des Europäischen Flakon Glasmuseum.
Abfahrt um 7.00 Uhr am Marktplatz in Heiligenstadt. Die Kosten 
für Busfahrt, Eintritt und Führung des Tropenhauses und Brot-
zeit betragen 20,-- € für unsere Mitglieder. Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen der Preis beträgt 29,50 €. Besuch 
Glasmuseum mit oder ohne Führung extra 6,00 €. Auf der 
Rückfahrt Einkehrschwung in Wattendorf.
Anmeldungen erbitten wir bei Frau Gertrud Hübschmann Tel. 
09198-1049 und Frau Lydia Bauer 09198-926298. Die Anmel-
dung ist erst gültig nach Anmeldung und Bezahlung der Kos-
ten bar oder per Überweisung bei Raiffeisenbank DE21 7706 

Veranstaltungskalender

06.07. FFW Hohenpölz 40-jähriges Bestehen der Damen-
feuerwehr ab 17:00 Uhr

06.07. – 
07.07.

125-jähriges Gründungsfest der FFW Tiefenpölz in 
der Schule

10.07. 60 Plus – Vortrag von Walter Tausendpfund: In der 
>Fränkischen< (Fränkischen Schweiz) unterwegs… 
(diverse mundartliche Betrachtungen) um 14:00 Uhr 
im Heiligenstadter Hof

12.07. – 
14.07.

Sportlerkerwa der DJK Teuchatz im Sportheim im Ort

13.07. – 
15.07.

Kerwa in Stücht

14.07. Bläsermusik mit dem evang. Posaunenchor Heiligen-
stadt um 17:00 Uhr in der St. Veit-Michaelskirche

18.07. – 
22.07.

Kirchweih in Brunn

19.07. – 
20.07.

Sommerfest mit Quattroballtunier des SC Markt Heili-
genstadt im Sportheim Heiligenstadt

20.07. Dorffest in Oberngrub
27.07. Grillfest in Reckendorf
27. – 
29.07.

Sommerkirchweih Teuchatz

Vereine und Verbände

125-jähriges Gründunsfest  
FFW Tiefenpölz
Festprogramm:
Samstag, 06.07.2019
18.00 Uhr Einlass
20.00 Uhr Stimmungsabend mit der Band „Big Sound Jack“
Sonntag, 07.07.2019
08.15 Uhr Aufstellung zur Kirchenparade
08.30 Uhr Festgottesdienst in der Pfarrkirche
10.00 Uhr Frühschoppen im Festzelt mit Festkommers
12.00 Uhr Mittagstisch
13.30 Uhr Aufstellung zum Festumzug
14.00 Uhr Festumzug durch Tiefenpölz
15.00 Uhr Festmusik mit der Blaskapelle Modschiedel

Am Abend Ausklang des Festes mit Partymusik.
Er lädt herzlich ein
die FFW Tiefenpölz

FFW Oberngrub
Einladung zum Dorffest
Am Samstag, den 20. Juli 2019 „Mitten im Dorf“
Ab 15.30 Uhr Kafffee und Kuchen, abends warme und kalte 
Speisen
Für die musikalische Unterhaltung sorgt Alleinunterhalter Hel-
mut Weggel.
Auf fröhliche Stunden freut sich die FFW Oberngrub

FFW Traindorf
Wir bitten um Beachtung:
die Krötentalkerwa in Traindorf findet dieses Jahr nicht statt.



Heiligenstadt	 - 12 -	 Nr. 14/19

Die Tiefenpölzer Löschdrachen waren mit 2 Gruppen beim Kin-
derfeuerwehrtag in Oberhaid. Teilnehmen durften Kinder im 
Alter von 6 bis 12 Jahren. Rund 170 Kinder aus 15 Kinderfeu-
erwehren waren in Oberhaid angereist um einen Pokal mit heim 
zu nehmen.
Jeweils 4 Kinder bildeten 1 Gruppe. Schlauchkegeln, Ball-
transport, Zielwerfen und Sackhüpfen waren Stationen die 
Geschicklichkeit und Schnelligkeit verlangten. Wir Tiefenpölzer 
Löschdrachen durften den Pokal für den zweiten Platz mit nach 
Hause nehmen.

Gaudileistungsmarsch in Priesendorf

� Fotos: Kommune

Insgesamt nahmen 3 Jugendfeuerwehren aus dem Gemein-
degebiet beim Gaudileistungsmarsch in Priesendorf teil. Die 
Jugendfeuerwehr Herzogenreuth brachte einen Pokal für den 
4. Platz mit nach Hause. Teuchatz I und die Gruppe Teuchatz 
/Tiefenpölz II waren bei 78 teilnehmenden Gruppen im Mittel-
feld. Bei 10 Stationen mussten möglichst viele Punkte erreicht 
werden. Geschicklichkeit, Schnelligkeit und Schätzvermögen 
waren gefragt. Vom Zielwerfen mit Klorollen, Sandsack auf 10 
kg auffüllen und Tennisbälle transportieren waren diesmal auch 
die Jugendwarte gefragt. Diese mussten ihre Jugendlichen 
möglichst schnell über eine gewisse Strecke ziehen.

Evang. Posaunenchor Heiligenstadt
Bläsermusik mit dem Evang. Posaunenchor Heiligenstadt am 
14. Juli 2019 - 17 Uhr in der St. Veit-Michaelskirche
Zur Aufführung kommen klassische Bläsermusik, alte und 
moderne Choralbearbeitungen, Kompositionen aus Unterhal-
tungsmusik, Pop- und Marschmusik bis hin zu modernen Wer-
ken für Posaunenchor.

DJK Teuchatz - Sportlerkerwa
Freitag, 12.07.
18 Uhr DJK Teuchatz II vs. SC Markt Heiligenstadt II
19 Uhr Schaschlik im Sportheim
20 Uhr Partyband für Jung und Alt mit „Blechhulza“

9051 0000 0301 80 BIC GENODEF1HIS unter Angabe des 
Namens des Mitfahrers.
Wir freuen uns auf einen entspanntenTag mit Ihnen in Klein 
Tettau.
Ihre Vorstandschaft des Gartenbauverein Markt Heiligenstadt

Vereinsnachrichten: SPD-Ortsverein
Sommer - Dialog
Ihre Anliegen sind unser Programm! Deshalb kommen wir zu 
Ihnen.

24 Gemeindeteile - 12 Termine

Datum Gemeindeteile Uhrzeit
Dienstag
30.07.2019

Teuchatz 18 - 19 Uhr

Dienstag
30.07.2019

Oberngrub 19.30 - 20.30 Uhr

Mittwoch
31.07.2019

Heiligenstadt,
Volkmannsreuth,
Traindorf & Veil-
bronn

18 - 19 Uhr

Mittwoch
31.07.2019

Tiefenpölz, Lindach 19.30 - 20.30 Uhr

Donnerstag
01.08.2019

Burggrub & Zog-
gendorf

18 - 19 Uhr

Donnerstag
01.08.2019

Siegritz, Neudorf &
Leidingshof

19.30 - 20.30 Uhr

Freitag
02.08.2019

TABEA Heiligen-
stadt

17.00 - 18.00 Uhr

Freitag
02.08.2019

Reckendorf, Neu-
mühle &
Brunn Stücht, Grei-
fenstein

19.00 - 20.00 Uhr

Montag
05.08.2019

Kalteneggolsfeld 18 - 19 Uhr

Montag
05.08.2019

Oberleinleiter,
Heroldsmühle

19.30 - 20.30 Uhr

Dienstag
06.08.2019

Hohenpölz 18.30 -
20 Uhr

Mittwoch
07.08.2019

Herzogenreuth &
Geisdorf

18.30 -
20 Uhr

Wir freuen uns auf das persönliche Kennenlernen und einen 
regen Meinungsaustausch!
Nutzen Sie die Möglichkeit Ihre Anliegen den Kandidatinnen 
und Kandidaten der Gemeinderatswahl 2020 direkt mitzutei-
len.
Änderungen vorbehalten. Im nächsten Mitteilungsblatt erfahren 
Sie noch den Standort.
Für weitere Info´s oder Fragen wenden Sie sich an Herrn 
Hümpfner unter der Nr. 0152 01594576

Kinderfeuerwehrtag in Oberhaid

� Foto: Kommune
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Müttercafé
Im Müttercafé - jeden Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr - tref-
fen sich Mütter mit Kindern aus verschiedensten Altersgrup-
pen. Um die Möglichkeit zu haben, gemütlich bei Kaffee und 
Kuchen Erfahrungen austauschen oder einfach nur miteinander 
quatschen, gibt es im Müttercafé immer auch eine Kinderbe-
treuung. Das Müttercafé ist die vielleicht beste Möglichkeit das 
MüZe, seine Räume und Möglichkeiten einfach mal kennenzu-
lernen.

Mietet das Mütterzentrum
Wir bieten die Möglichkeit an, die Räumlichkeiten des Mütter-
zentrums zu mieten zum Beispiel um euren Kindergeburtstag 
bei uns im Mütterzentrum zu feiern, oder auch jede andere 
Veranstaltung. Wir haben einen großen Spielbereich mit vielen 
Spielmöglichkeiten, eine Bastelecke, eine komplett eingerich-
tete Küchenzeile und eine Essecke.
Weitere Informationen und Terminabsprachen bitte bei Elke 
Martin Tel. 09194/3719961

Musikschule Ebermannstadt
Einladung zum Musical „Von Seegurken und 
anderen Schurken“
Die Musicalkids der Musikschule Ebermannstadt unter der Lei-
tung von Kerstin Horz präsentieren in diesem Jahr ein kunter-
bunt verrücktes Unterwasser-Musical.
Freuen Sie sich auf tolle Lieder und eine spannende Geschichte 
- gespielt von den Musical-Kids für Kinder und Erwachsene
am 07.07.2019 (Sonntag) um 17.00 Uhr in der Aula der Mit-
telschule Ebermannstadt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei.

Samstag, 13.07.
13 Uhr Festumzug Treffpunkt Kirche
14 Uhr Bamaufstelln mit Blasmusik, Kaffee und Kuchen
15 Uhr C II - Jugend vs. Breitengüßbach II
16:30 Uhr D-Jugend vs. Reckendorf
18.30 Uhr AH vs. Djk Sc Vorra
20 Uhr Livemusik: DIE ZWANGSVERSTEIGERTEN DOP-

PELHAUSHÄLFTEN
Sonntag, 14.07.
08:30 Uhr Kirche am Kreuz
10:00 Uhr Frühschoppen mit Weißwürsten im Festzelt
11:00 Uhr U-17 Juniorinnen vs. Reuth
12:00 Uhr Mittagstisch Schäuferla & Sauerbraten
13.00 Uhr Damen II vs. Drügendorf
15:00 Uhr DJK Teuchatz vs. TSV Schammelsdorf II
15:00 Uhr Kaffee und Kuchen
17:00 Uhr Damen vs. Spvgg Greuther Fürth
17:00 Uhr Livemusik mit Helmut Weggel

Dorfgemeinschaft Stücht
Einladung zur Stüchter Kerwa
Samstag, 13.07.
ab 17:00 Uhr Festbetrieb am Dorfplatz mit Makrelen vom Grill
Sonntag, 14.07.
Frühschoppen
„Schäuferla“ zu Mittag
Kaffee und Kuchen
Festbetrieb bis in die Abendstunden
Montag, 15.07.
ab 17:00 Uhr Festausklang

Sonstige Mitteilungen

Mütterzentrum Ebermannstadt
Kontakt und Info: Nicole Pöche,
1. Vorsitzende (Tel. 0176/43595827)
Ansprechpartnerin für Geburtstags-Raumvermietung:
Elke Martin, Tel. 09194/3719961
E-Mail: info@muetterzentrum-ebermannstadt.de
Webseite: www.muetterzentrum-ebermannstadt.de

Ferienzeit! Auch wir machen Urlaub! Deshalb schließen wir 
vom 5. - 25. August 2019!!

Offene Treffs/Krabbelgruppe/Kinderspielgruppe
Dieses Angebot ist für jede und jeden offen, kostenlos und 
bedarf keiner Anmeldung!
Mo. 09:00-12:00 Uhr:
Geburtsdaten Herbst/Winter 2016
Mo. 15:00-17:00 Uhr:
Geburtsdaten Herbst 2017/Frühjahr 2018
Mi. 15:00-17:00 Uhr:
Geburtsdaten Frühjahr/Sommer 2017
Fr. 10:30-12:30 Uhr:
Geburtsdaten Sommer 2018
Fr. 15.00-17.00 Uhr:
Geburtsdaten Herbst / Winter 2018
Für Fragen sprecht uns gerne an oder kommt am Dienstag im 
Rahmen des Müttercafés vorbei, um uns und unsere Räumlich-
keiten kennenzulernen.

Offene Kinderbetreuung
Jeden Dienstag von 8:00 bis 12:00 Uhr. Keine Voranmeldung 
nötig. Kosten: 2,50 € pro Stunde (für Mitglieder 2,- €)

Impressum

Mitteilungsblatt 
Markt Heiligenstadt i. OFr.
Das Mitteilungsblatt Markt Heiligenstadt i. OFr. erscheint 
vierzehntäglich jeweils freitags und wird kostenlos an alle Haushalte des Ver-
breitungsgebietes verteilt.
– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Erste Bürgermeister des Marktes Heiligenstadt Helmut Krämer, 	

Marktplatz 20, 91332 Heiligenstadt i. OFr.
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 

zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Traueranzeigen
In dankbarer Erinnerung

Sonnige, leuchtende Tage, 
nicht weinen, dass sie vergangen, 

lächeln, weil sie gewesen.

Jorck Severin
* 06.01.1943       † 12.06.2019

Für die aufrichtige Anteilnahme möchten wir uns auf 
diesem Wege bei allen Verwandten, Bekannten, 
Freunden und Nachbarn herzlich bedanken.

Unser besonderer Dank gilt
Herrn Pfr. Haag für die würdevolle Trauerfeier,
dem Beerdigungschor sowie den Jagdhornbläsern,
Herrn Pfr. Bruhnke für die Besuche im Krankenhaus,
der Tabea Sozialstation Heiligenstadt,
Frau Müller von der Krankengymnastik,
dem Sozialdienst vom Klinikum Fränkische Schweiz in 
Ebermannstadt,
dem Seniorenzentrum Martin Luther in Streitberg und
dem SAPV-Team vom Stützpunkt Forchheim.

Luise Severin mit Familie

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns 

Abschied nahmen von

Georg
Dippold

† 04.06.2019

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Holzschuh und 

Diakon Dr. Michael Herbst für die würdevolle 

Gestaltung der Trauerfeier und Beisetzung, sowie 

dem Tabea Pflegeheim Station U2

in Namen aller Angehörigen
Gretl, Georg, Marianne und 
Norbert mit Familie

               Hohenpölz , im Juni 2019

Statt Karten - Familienanzeigen

Wir sind für Sie da...

  
Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Christian Neudecker
Mobil: 0151 46761174

c.neudecker@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen
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Vielen Dank…

Heiligenstadt, 
im Juni 2019

für die 
Glückwünsche und 

Geschenke anlässlich 
meines

70. Geburtstages.

Georg 
Rupprecht

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
für jeden familiären Anlass.

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (F****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
49,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 

und Umsatzsteuer, zzgl. Gästebeitrag
der Stadt: 2,50 € pro Person und Nacht). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160 1714841

Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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Neuharlingersiel: 
Cocktails, Kiten und Meer

(djd-mk). Schon von Weitem 
übt das Surf- und Kitecamp in 
Neuharlingersiel eine unwider-
stehliche Anziehungskraft aus. 
Besonders die in den letzten Jah-
ren immer weiter gewachsene 
Strandbar hat sich zu einem der 
beliebtesten Hotspots an der 
ostfriesischen Nordseeküste ent-
wickelt. Viele kommen ganz ein-
fach zum Genießen der entspan-
nten Atmosphäre hierher. Bei 
passendem Wetter gibt es Musik 
„live vom Dach“ der Strandbar 
mit Künstlern aus der Region 
und zwei Mal im Jahr ganz große 
Strandfeten. „Wir sind nach der 
Sansibar die größte am Wasser 
liegende Strandbar an der Nord-
see“, freut sich Fabian „Fabbel“ 

Bertschat, Leiter der Kite- und 
Windsurfschule Windloop, die 
das Zentrum des bunten Trei-
bens bildet. Im Top-Flachwasser-
revier, das schon vor 15 Jahren 
die besten Surfer Deutschlands 
anlockte, kann man Kitesurfen, 
Windsurfen und Stand Up Padd-
ling bei erfahrenen Lehrern des 
VDWS (Verband Deutscher Was-
sersport Schulen) erlernen. Vom 
Schnupper- und Einsteigerkurs 
bis zum mehrtägigen Seminar 
ist alles möglich. Wer lieber an 
Land bleibt, kann auch auf der 
benachbarten Wiese das Kite-
landboarding probieren. Unter 
www.neuharlingersiel.de und 
www.windloop.de gibt es mehr 
Informationen.

Spielspaß für alle
(djd-mk). Schluss mit lang-
weiligen Nachmittagen: Das 
einfach zu verstehende und 
mehrfach ausgezeichnete Ge-
sellschaftsspiel „Klack!“ sorgt für 
fröhliche Lacher und trainiert 
dabei sogar die Konzentrati-
on. Mitspielen können zwei bis 
sechs Personen ab vier Jahren. 
Wenn alle Spieler gleichzeitig 
nach den 32 bunten, magne-
tischen Scheiben greifen, wird 
es turbulent. Aufpassen müssen 

die Spieler dennoch ganz genau. 
Denn Vorsicht: Es dürfen nur 
die Scheiben zu einem Turm 
zusammen „geklackt“ werden, 
deren Farbe und Symbol vorher 
gewürfelt wurden. Erfunden hat 
das schnelle Aktionsspiel für 
Kinder und Eltern übrigens der 
Spieleautor Haim Shafir. Weitere 
Informationen gibt es auf www.
amigo-spiele.de und dem Youtu-
be-Kanal „AMIGOSpiele“.
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Kl. Haus mit Nebengeb. und
großem Grund in ruhiger, schöner
Lage, gerne Alleinlage, von natur-
verb. Ehepaar zum kaufen oder
mieten gesucht. Tel. 0171-7722782

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2050

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2050
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Ihren Traumpartner finden

 mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

Stellenmarkt 
aktuellErfolgBildung

Beruf Zukunft

ERZIEHER/IN GESUCHT: 
Waldkindergarten Hollfeld (in Gründung) sucht für September 2019 oder April 

2020 eine engagierte Erzieher/in. Leitung oder Mitarbeit. Teil- oder Vollzeit. 

Bei Interesse bitte wenden Sie sich an  
philipp.schwegel@googlemail.com oder Tel.: 0179 328 6 326
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Angebote gültig
vom 04.07. bis 17.07.2019

Sportplatzstraße 2
Heiligenstadt
Tel. 09198/998150

Kasten 20 x 0,5 l 14.99 €
(1 ltr. = 1.50 P)   + 3.10 € Pfand

Kasten 20 x 0,5 l 6.99 €
(1 ltr. = 0.70 P)   + 3.10 Pfand

Kasten 20 x 0,5 l 14.99 €
(1 ltr. = 1.50 P)       + Pfand

Kasten 12 x 0,7 l 3.99 €
(1 ltr. = 0.48 P)   + 3.30 P Pfand

Kasten 20 x 0,5 l 9.99 €
(1 ltr. = 1.00 P)   + 3.10 € Pfand

Hell
Pils

Kasten 20 x 0,5 l 13.99 €
(1 ltr. = 1.40 P)   + 3.10 P Pfand

Hefe-Weißbier
+ 1 Glas 
gratis!

Cola-Mix

Nur für kurze Zeit:
Anna-Festbier

Spritzig, 
Medium
Naturelle

Der Sommer steht vor der Tür. Bestellen Sie 
jetzt Ihre Markise bei uns.

Besuchen Sie unsere neue Ausstellung 
in Heiligenstadt, Am Friedhof 3.

Wir übernehmen auch Reparaturen von Rollläden und Fens-
tern. Zudem bieten wir auch hochwertige Fliesenarbeiten an.

Gerne beraten wir Sie unverbindlich.

Burggrub 32 | 91332 Heiligenstadt
Tel.: 09198 99 87 573 | Fax: 09198 99 87 574

Mail: info@zech-fenster.de

Zech Fenster und Türen GmbH
Fenster • Türen • Sonnenschutz • Insektenschutz

Blech auf dem Dach,
Ihr Partner vom Fach.

Schilling Edmund

                   Dachrinnen, Einblechen von Kaminen
           und Gauben, Terrassen- und Balkonabdichtung,
Blechfassaden und Blechdächer aller Art.

Sachsendorf, Großer Stein 52a
91347 Aufseß

Tel.: 09274/947070      Mobil: 0160/7262975
Fax: 09274/947071

Fußbeschwerden?

Bei uns finden Sie auch die passenden Schuhe für Ihre Füße!

Klosterstraße 1 - 91301 Forchheim - Tel. 09191/80232 - Fax 09191/66634
Hauptstraße 2 - 91320 Ebermannstadt - Tel. 09194/1497

Orthopädie-Schuhtechnik

Forchheim - Ebermannstadt

G
m
b
H

orthopädische
Einlagen

orthopädische
Schuhzurichtung

orthopädische
Maßschuhe

alle Reparaturen

Familienanzeigen online buchen: www.wittich.de

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr

Seit unserer Verlagsgründung 1963 gehören Amts- und  
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere  

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.  
LINUS WITTICH Medien hat seit 01. Januar 2018,  

in Erweiterung des Angebotes, die Buchproduktion  
und Verlagstätigkeit von 

 

übernommen und führt diese unter der  
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.: 
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine, sonstige 
Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Tel. 06643 9627-383  

buch@wittich.de | www.geigerverlag.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG
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Bamberg feiert Jubiläum: der 
10. Tag des Sports fi ndet am 
23. November statt!

Save the Date: Das Familien- und Vereinsevent 
feiert 2019 sein zehnjähriges Jubiläum. Am 
23. November heißt es wieder „Finde deinen 
Sport“ in der BROSE ARENA Bamberg.
Veranstaltet wird der Tag des Sports vom 
 Brose Bamberg e.V. in Zusammenarbeit 
mit iSo e.V. und dem Kreisjugendring 
 Bamberg-Land.

10 Jahre Bamberger Tag des Sports – das muss 
groß gefeiert werden. Familien, Kinder und 
Jugendliche sind daher eingeladen, sich am 
23. November von 14:00 bis 17:00 Uhr an den 
verschiedenen Vereinsständen auszuprobieren 
und in Sportarten aller Art hineinzuschnuppern. 
Spielend leicht geht das auch dieses Jahr wieder 
mit dem Olympiadenpass für die ganze Familie. 
Neben gesunder Verpfl egung und Bühnenauftrit-
ten wird es auch eine Hüpfburg und viele weitere 
Bewegungsmöglichkeiten für Groß und Klein 
geben.

Um der zehnten Aufl age des Projektes einen 
besonderen Charakter zu verleihen, wird der 
Bamberger Tag des Sports unter einem sozialen 
Motto stehen. Was sich dahinter verbirgt und 
welcher Organisation dies zugutekommt, wird in 
den nächsten Wochen veröffentlicht. 

Interessierte Vereine, die sich und ihre Sportart 
gerne beim Bamberger Tag des Sports präsentie-
ren möchten, können sich für Vorabinformationen 
schon jetzt per E-Mail bei Sebastian Böhnlein 
(sebastian.boehnlein@brosebamberg.de) melden. 

Mit freundlicher
Unterstützung von:


